
Dann brach er auf
und ging zu seinem
Vater. Der Vater sah ihn
schon von weitem kom-
men. und er hatte Mit-
leid mit ihm. Er lief
dem Sohn entgegen.

el ihm um den Hals
.nd küßte ihn.

M A R I A Nr.9/89T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 5. - 12.März 1989

PFARRKALENDER: Sonntag, 5.März: 4.FASTENSONNTAG (Laetare)
L 1: Jos 5,9a.10-12; L 2: 2 Kor 5,17-21; Ev: Lk 15,1-3.11-32
Nach der 9.30 Uhr-Messe werden wieder SCHOTT-MESSBÜCHER
zum Kauf angeboten! Mittwoch um 16 Uhr Kinderkreuzweg!

Donnerstag, 9.März, 6.30 Uhr: Laudes
Freitag, 10.März, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle

18.15 Uhr: Kreuzweg
19 Uhr: Bußfeier der Pfarrgemeinde

(keine Abendmesse!)
SCHWEIGEMARSCH DER CSI FÜR DIE VERFOLGTEN CHRISTEN:

Treffpunkt: 17.30 Uhr Kärntnerstraße (neben der Oper)
Samstag, 11.März, 18 Uhr: Vesper mit Meditation zur Vorbereitung

auf den 5.Fastensonntag
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 12.März: 5.FASTENSONNTAG
L 1: Jes 43,16-21; L 2: Phil 3,8-14; Ev: Joh 8,1-11
9.30 Uhr: Familienmesse, anschl.Pfarrcafe im Pfarrsaal

mit Dritte Welt-Stand
7.ÖKUMENISCHER WIENER STADTKREUZWEG zum Thema:

Beginn 14 Uhr in St.Stephan
14.30 Uhr: Graben
15.10 Uhr: Schottengasse

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr, Freitag 18.15 Uhr Kreuzweg
Rosenkranzgebet: täglich 30Minuten vor dem Abendgottesdienst
Beichtgelegenheit: an Sonn- undFeiertagen jeweils 15 Minuten vor Beginn der hl.Messe,

an Wochentagen von 6 - 6.30 Uhr, Samstag auch ab 18.45 Uhr, oder nach Voranmeldung.
VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

"EINER TRAGE DES ANDEREN LAST"
15.50 Uhr: Albert Schweitzer-Haus
16.40 Uhr: Zimmermannplatz
17.00 Uhr: Abschluß Kalvarienberggasse

Hildegardkreis: Dienstag, 7.März, 18 Uhr, im großen Gruppenraum
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum

~io Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
BESINNUNGSSTUNDE "Umkehr im Lebensalltag": Mittwoch, 8.März, pünktlich 20 Uhr im Pfarrsaal:

"Du bist gemeint!" Begleitung: P.Hartmann Thaler und Univ.Prof.Wolfgang
Beilner. Wir alle sind eingeladen!

Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 9.März, 15 Uhr, im Pfarrsaal
OSTERMARKT DES KINDERGARTENS: Bis zum 17.März gibt es im Kindergarten wieder viele schöne

Dinge: bemalte Ostereier, Fleckerlteppiche, Seidenpolster, Puppenkleider,Seidenbilder,
Taschen, Fingerbären, Elefanten, gestrickte Mäuse, Bauernteller, Broschen, geritzte
Gläser und Krüge, Schmuckdosen, bemalte Masken, Stoffhexen,gestickte Osterkarten usw .•.
Auch dieKaffeestube in der Küche ist wieder geöffnet: täglich in der Zeit des Oster-
marktes von 8 - 10 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:
Gymnastik: jeden Dienstag 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-Volksschule
Club Creativ: Mittwoch, 8.März, 9 Uhr, im Pfarr saal
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag von 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum
Mütterseminar: jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr im kl.Gruppenraum bzw. Pfarrsaal

Fortsetzung umseitig!
Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristengasse 43,
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.
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So, wie es aussieht, ist es viel lohnender,
nicht der daheimgebliebene brave, sondern
der schlimme "verlorene" Sohn zu sein. Denn
der bekommt sein Fest, und dem wird olles
verziehen, mag er sich auch aufgeführt ho-
ben wie eine Wildsau - Hauptsache, er
kommt im rechten Moment zur rechten Ein-
sichtl Sieh mol ein, ich denke haargenau wie
der Ältere: Der mißgönnt seinem Bruder das
Mastkalb, und mich empört es, daß dieser

Nicht gleich wütend
Sozialhilfeempfänger in der Kneipe sitzen
kann, während ich schufte - oder daß dieser
Bruder Leichtfuß von nebenan, der aus der
Kirche ausgetreten ist, auf seinen krummen
Touren am Ende womöglich zum selben Ziel
kommen könnte wie ich, der ich mir mit der
christlichen Moral redlich Mühe gebe. Dos
mach' ich mol: nicht gleich wütend werden,
wenn einer eine andere Lebensauffassung
hot ols ich, sondern mir zuerst einmal sogen:
"Auch der hot den gleichen Vater im Himmel
wie ich!" lose! Dirnbeck

DAS WORT GOTTES - DIE HEILIGE SCHRIFT haben wir Ihnen
in der Adventzeit und jetzt wieder in der
Fastenzeit durch den Ihnen angebotenen

SCHOTT tuiiier zub ri ngen versucht.
Heute sehen Sie an mehreren Stellen Plakate,
die auf die

BIBEL hinweisen. Wenn Sie die Freude erfahren wollen,
die so vielen Menschen der gemeinschaftliche
Umgang mit der Bibel macht, kommen Sie doch
einmal zu einem unserer

BIBELGESPRJCHE (vormi ttags: 1.u. 3 .Mi t twocb , 10-11 Uhr,
abends: 2.u.4.Montag, 19.45 Uhr).

URLAUBSFAHRT NACH HITTISAU im Bregenzerwald 16.6.-14.7.89
18 Nächtigungen mit Frühstück, 16 Mittagessen,
Transfer vom Bahnhof zum Quartier und zurück
S 4.210,-- (Einbettzimmer-Zuschlag S 630,--)

Auskunft und Anmeldung in der Pfarrkanzlei.

BALL DER PIARISTEN 1989: Ballphotos können bei Photo
Nelson (Geschäft Lederergasse) besichtigt und bestellt ~
werden: Dienstag - Freitag 15-18 Uhr (Tel. 42 42 22).

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:
Die KFB Wien/Stadt lädt ein zum POLITISCHEN NACHTGEBET.
Am Vorabend des Internationalen Frauentages am 8.März wollen wir unsere Anliegen als
Frauen bedenken und gemeinsam beten:

Dienstag, 7.März, 18 Uhr, Wien 1., Ruprechtsplatz - Kirche
Wir demonstrieren nicht, wir verteilen keine Flugblätter, wir wollen miteinander beten.

KATHOLISCHE JUGEND:
Jugendgruppe (14-15 J.) jeden Montag um 18.30 Uhr im Jugendheim
Treffpunkt "Jugend Maria Treu" im Jugendheim: Mittwoch 19.30 - 22 Uhr,

Samstag 18.30 - 22 Uhr.
Sam m eIe r g e b n i 5 Familienfasttag (26.2.) S 25.110,--

Wir danken allen Spendern herzlich!
Vor s
Montag,

c hau :
13.März, 20 Uhr: Sitzung des Pfarrgemeinderates

19.45 Uhr: Bibelabend im kl.Gruppenraum (Mose Berufung - dreimal? Ex 3-6)
Dienstag, 14.März, 16 - 20.30 Uhr: Fastenbesinnung der Frauen (Einstieg auch um

18 und 19 Uhr möglich)
Mittwoch, 15.März, 10 Uhr: Bibelrunde im kl.Gruppenraum (2.L.v.Palmsonntag Phil 2,6-11)

20 Uhr: BESINNUNGSSTUNDE "Umkehr im Lebensalltag" mit P.Thaler und
Prof.Wolfgang Beilner "Der Christen Unverstand"

Donnerstag, 16.März, 15 Uhr: Seniorenmesse, anschl.Seniorenjause mit Geburtstagsfeier
Freitag, 17.März: GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE. Abendgebetsstunden bis 22 Uhr.
ACHTUNG - LEKTORENKURS: Im Bildungshaus Neuwaldegg, 1170 Wien, Waldegghofgasse 5, findet

am 14. und 21.April, jeweils von 17-21 Uhr, ein Lektorenkurs statt,
auf den wir aufmerksam machen wollen.
Anmeldungen telefonisch beim Vikariat Wien/Stadt, Tel.51 552/438.

JUGENDTREFFEN im Sinn der Brüdergemeinschaft von Taize vom 21. - 28.April 1989 unter dem
Gedanken "Weg des Vertrauens - Inneres Leben und Solidarität". Es umfaßt
ein Besuchswochenende vom 21. - 23.April und Abendgebete in verschiedenen
Pfarren. Das Abschlußgebet am 28.April im Stephansdom mit Frere Roger wird
Jugendliche aus mehreren Ländern vereinen.
Auskunft: Diözesanjugendstelle Stephansplatz 6, Tel. 51 552/391.

c::



Sie stellten sie in die
Mitte und sagten zu
ihm: Meister, diese Frau
wurde beim Ehebruch
auf frischer Tat ertappt.
Mose hat uns im
Gesetz vorgeschrieben,
solche Frauen zu stei-
nigen. Nun, was sagst-q

Nr.10/89M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 12. - 19.März 1989

PFARRKALENDER: Sonntag, 12.März: 5.FASTENSONNTAG
L 1: Jes 43,16-21; L 2: Phil 3,8-14; Ev: Joh 8,1-11
9.30 Uhr: Familienmesse, anschI. Pfarrcafe im Pfarrsaal

und Dritte Welt-Stand
7.ÖKUMENISCHER STADTKREUZWEG zum Thema: "EINER TRAGE DES

ANDEREN LAST" (siehe Rückseite!)
15.50 Uhr: Albert Schweitzer-Haus
16.40 Uhr: Zimmermannplatz
17.00 Uhr: Kalvarienbergkirche

14.00 Uhr: St.Stephan
14.30 Uhr: Graben
15.10 Uhr: Schottengasse

Donnerstag, 16.März, 6.30 Uhr: Laudes
15 Uhr: Seniorenmesse in der Kapelle

Freitag, 17.März: GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE
9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle

18.15 Uhr: Frauenkreuzweg
nach der Abendmesse bis 22 Uhr: Abendgebetsstunden

Samstag, 18.März, 18 Uhr: Vesper mit Meditation zur Vorbereitung
auf den Palmsonntag

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 19.März: PALMSONNTAG

L 1: Jes 50,4-7; L 2: Phil 2,6-11; Ev: Lk 22,14 - 23,56
9.30 Uhr: Segnung der Palmzweige auf dem Platz vor der Säule,

Christkönigsprozession, anschI. Meßfeier in der Kirche
Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
Abendandacht: Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr, Freitag 18.15 Uhr Kreuzweg
Rosenkranzgebet: täglich 30Minuten vor dem Abendgottesdienst
Beichtgelegenheit: an Sonn- und Feiertagen jeweils 15 Minuten vor Beginn der hl.Messe,

an Wochentagen von 6 - 6.30 Uhr, Samstag auch ab 18.45 Uhr, oder nach Voranmeldung.
VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

Pfarrgemeinderat: Montag, 13.März, 19 Uhr: hl.Messe, PGR-Sitzung
Bibelabend: Montag, 13.März, 19.45 Uhr, im kleinen Gruppenraum.

(Mose Berufung - dreimal? Exodus Kapitel 3 - 6.)
ibelrunde: Mittwoch, 15.März, 10 Uhr, im kl.Gruppenraum (2.L.v.Palmsonntag Phil 2,6-11)

OIandarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
BESINNUNGSSTUNDE "Umkehr im Lebensalltag": Mittwoch, 15.März, pUnktlich um 20 Uhr im

Pfarrsaal, Thema: "Des Christen Unverstand". Herr Univ.Prof.Beilner wird die Eigen-
art der Lukas-Passion (Lk 22,14 - 23,56) betrachten. Es empfiehlt sich, den Sonntags-
Schott oder die Bibel mitzunehmen (oder vorher zu lesen).

Seniorenclub: Donnerstag, 16.März, 15 Uhr: hl.Messe, anschI. um 15.45 Uhr: Senioren jause
mit Geburtstagsfeier im 1 .Stock des Kollegiums.

KATHOLISCHE MANNERBEWEGUNG:
Abend des Gebets der Männer von Wien zum Fest des hl.Clemens Maria Hofbauer:

Montag, 13.März, 19 Uhr, in der Kirche Maria am Gestade. Thema: "Brückenbauen".
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Fastenbesinnung der Frauen mit P.Thaler: Dienstag, 14.März, im Pfarrsaal.
Beginn 16 Uhr, Einstieg auch möglich um 17.30 und 19 Uhr (Tischmesse).

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag von 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum
MUtterseminar: jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr im kl.Gruppenraum bzw. Pfarrsaal b.w.

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080Wien, Piaristengasse 43,
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.
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OSTERN, das Fest der Auferstehung des Herrn, ist fast
schon gekommen. Ivir haben uns durch wocberi hindurch darauf
vorbereitet. Wir freuen uns zurecht, weil wir an unsere
eigene Auferstehung erinnert werden, die uns verheißen ist.

Aus dieser Verheißung erwächst unsere Freude, die wir auch
unseren Mitmenschen zuteil werden lassen wollen. Wenn
sie gesund sind, können sie an den Gottesdiensten teil-
nehmen. Aber vielleicht haben Sie Familienmitglieder oder
Sie kennen Menschen in Ihrem Wohnhaus, denen das nicht
möglich ist. Machen Sie auch diesen Menschen eine Freude -
die Freude der Osterkommunion;

Die Seelsorger und einige Kommunionspender sind gern
bereit zur Spendung der Krankenkommunion. Geben Sie bitte
Ihren Wunsch in der Sakristei oder in der Pfarrkanzlei
bekannt! P.Kurt Pfundner

Wenn
die Finger

größer sind
als das
Herz ...

Forts. v.S.1: KATHOLISCHE JUGEND:
Jugendgruppe (14-15 J.): jeden Montag um 18.30 Uhr im

Jugendheim
Treffpunkt "Jugend Maria Treu" im Jugendheim:

Mittwoch 19.30 - 22 Uhr,
Samstag 18.30 - 22 Uhr.

URLAUBSFAHRT NACH HITTISAU im Bregenzerwald:
16.6. - 14.7.1989 S 4.210,--

AUF DEN SPUREN DES HL.PAULUS - Reise nach Griechenland
28.5. - 6.6.1989 S 12.170,--

HILDEGARD VON BINGEN - Begegnung mit der Heiligen in ihrem
Land15. - 18.9.1989 S 2.950,--

Anfragen und Anmeldungen in der Pfarrkanzlei, 42 04 25.
Prospekte liegen in Kirche und Pfarrkanzlei auf.

BALL DER PIARISTEN 19B9: Ballphotos können bei Photo Nelson
(Geschäft Lederergasse) besichtigt und bestellt werden:
Dienstag - Freitag 15 - 18 Uhr (Tel. 42 42 22).

Suche Haushälterin / Bedienerin (Österreicherin) für halb-
tags im Angestelltenverhältnis. Anrufe erbeten bei
Dr.Jenewein, Tel. 43 08 28 von 8 - 17 Uhr.

Suche dringend Pianino zu kaufen! Anrufe erbittet Tel. 42 74 07.

ÖKUMENISCHER STADTKREUZWEG
Sonntag, 12.März 1989

Erstmals vor 350 Jahren
(seit 1639) zogen die Wie-
ner, darunter auch Kaiser
Ferdinand 111., auf diesem
Weg nach Hernals, nachdem
im Zuge der Gegenreforma-
tion den evangelischen
Ivienern verboten worden
war, auf dieser Strecke
zum Schloß der Freiherren
von Jor ger "auszulaufen".
um dort Gottesdienst zu fei-
ern und die Prediger zu
hören.
Heute gehen Christen ver-
schiedener Konfessionen
gemeinsam diesen histori-
schen Weg, um einander zu
begegnen und besser ver-
stehen zu lernen.
~lir laden auch Sie herzlich
ein, wenigstens ein Stück
des Weges mitzuerleben! F.Be.

Toll, wie Jesus da reagierl hol: "Wer von
euch ohne Sünde ist. werfe als ersler einen
Stein ..." Da hol er es diesen Pharisöern mit
ihrer verlogenen Moral wieder einmal ge-
zeigl! Es gibl eben noch einhöheres Prin-
zip als das Rechl: das Prinzip Liebe, das
barmherzige Verzeihen. Aber was wirklich
komisch ist: ich habe keine Probleme,
großzügig zu sein, wenn es um irgendeine
Ehebrecherin von anno dazumal gehl \

Barmherzigkeit vor
Recht ergehen lassen
mich weiter nichts angehl; aber was ist mit
der Kassiererin im Supermarkl, die mir aus
Versehen 2,50 DM zu wenig herausgege-
ben hol - oder mit meinem Nachbarn,
der so unverschöml war, sein Aula ouf mei-
nem Parkplolz obzuslellen, so daß ich ihm
gedrohl hobe, ihn im Wiederholungsfall
ohne jede Nachsichl abschleppen zu las-
sen? Das mach' ich mal: Barmherzigheil
vor Rechl ergehen lassen, slall immer nur
auf den Buchslaben des Geselzes und der
Vorschritt zu pochen.

Josef Dimbeck

Unser Kindergarten sucht ab 1.April Kindergartenhelferin, Mindestalter 30 Jahre, ganz tags
(40 Wochenstunden). Vorzustellen Montag bis Freitag 9 - 11 Uhr (ausgenommen Osterferien)
im Kindergarten, Eingang vom Platz 1 .Tor rechts, 1.Stock.

r



Jubelnd rief
einst das Volk
sein Hosianna

dir zu.

PALMSONNTAG
Ein Taggegen den billigen
Jubel und die leeren Ver-
sprechungen. Ein Tagfür
redliche Absichten und of-

'-"'ne Arme.

GRÜNDONNERSTAG
Ein Taggegen die Isola-
tion und die Ausgrenzung.
Ein Tagfür die Gemein-
schaft, die Liebe, das Tei-
len, den Dienst aneinander.

KARFREITAG
Ein Taggegen unseren
mörderischen Lebensstil.
Ein Tagfür die Rettung
des Lebens, ein Tagder
Treue Gottes.

r-

KARSAMSTAG
Ein Taggegen die Ver-
zweiflung und das Hän-
genlassen. Ein Tagfür
keimende Hoffnungen,
Aufblicke, Umkehr.

M A R I A T R E U - W 0 c h e n s pie gel
Karwoche und Osterwoche: 19.März - 2.April 1989

Nr .11/89

In der KARWOCHE ist täglich um 6.30 Uhr Laudes.
Gründonnerstag. 23.März, 19 Uhr: Messe vom Abendmahl des Herrn

mit Fußwaschung, Kommunion unter beiderlei Gestalten,
Sakramentsprozession, deutsche Komplet.
Nachtanbetung bis 24 Uhr.
Beichtgelegenheit: 6.30 - 7.30, 18.20 - 18.50 Uhr.

Karfreitag, 24.März, 6.00 Uhr: Kreuzweg
9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle

14.30 Uhr: Kreuzweg zur Todesstunde des Herrn
18.00 Uhr: Gedächtnisfeier vom Leiden des Herrn.

Johannespassion, großes Fürbittgebet, Kreuz-
verehrung, Kommunionfeier und Komplet.

Karfreitagssammlung für das Heilige Land!
Gebetsstunden bis 22 Uhr.
Beichtgelegenheit: 6.30 - 7.30, 17.20 - 17.50 Uhr.

Karsamstag, 25.März, 6 - 17.45 Uhr: Gebetsstunden beim 'Heiligen Grab'
18.00 Uhr: Vesper
21.00 Uhr: Osternachtfeier - Erneuerung des Taufversprechens -

Meßfeier - Auferstehungsprozession.
Beichtgelegenheit: 6 - 11, 15 - 18, 20.20 - 20.50 Uhr.

Während der Zeremonien dieser drei heiligen Tage ist keine Beichtgelegenheit!

PFARRKALENDER: Sonntag, 19.März: PALMSONNTAG
L 1: Jes 50,4-7; L 2: Phil 2,6-11; Ev: Lk 22,14 - 23,56
9.30 Uhr: Segnung der Palmzweige auf dem Platz vor der Säule,

Christkönigsprozession, anschI. Meßfeier in der Kirche

zu uns
komm
in unseren Jubel
und in unsere Schwäche,
komm
in unsere Treue,
aber auch
in die verratene Liebe,
komm
in unsere guten Absichten
nicht weniger als in
unsere bösen Pläne.
Komm,
wir brauchen dich,
Herr.

---------------------------------------------------------

KIRCHENKONZERT: Mittwoch, 22.März, 20 Uhr (Brahms, Bach, Palestrina), Eintritt S 130,--

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristengasse 43,
Te]. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.



Was hilft dir Ostern,
wenn du in Sorgen liegen bleibst?
Was hilft dir die Auferstehung,
wenn du verliebt bist in deine Fes-
seln?

epistulo, lnnsbruck

illlllllliüllllillillilllilü!ill!lt!H!!!!!!!!!!i!i!llilli1!!I!!!liii!!!;

UND PLÖTZLICH IST
DER TOD KEINE

ENDSTATION
MEHR. ER IST DAS
TOR, HINTER DEM
DER EIGENTLICHE

WEG ERST
BEGINNT.

Was hilft Dir das leere Grab,
wenn du dich vor dem

Leben verkriechst?
Was hilft dir Gott,

wenn du ihn nicht läßt?

OSTERSONNTAG, 26.März: HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERR
L 1: Apg 10,34a.37-43; L 2: Kol 3,1-4 (1 Kor 5,6b-8):
Ev: Joh 20,1-9 (Lk 24,1-12)
6.30 Uhr: Laudes
9.30 Uhr: Hochamt (W.A.Mozart 'Spatzenmesse')

Ostermontag, 27.März: Gottesdienstordnung wie an Sonntagen:
7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr, die Predigt entfällt.

Dienstag, 28.März, 18.30 Uhr: Abendandacht
Donnerstag, 30.März, 6.30 Uhr: Laudes

18.30 Uhr: Abendandacht
Freitag, 31.März, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle

19 Uhr: Messe für die Verstorbenen des Monats
Samstag, 1.April, 18.30 Uhr: Abendandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 2.April: 2.S0NNTAG DER OSTERZEIT (Weißer Sonntag)

L 1: Apg 5,12-16; L 2: Offb 1,9-11a.12-13.17-19;
Ev: Joh 20,19-31

Handarbeits- und Bastelrunde: Mittwoch, 29.März, 14.30 Uhr, im kleinen Gruppenraum
(entfällt in der Karwoche!)

Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 30.März, 15 Uhr, im Pfarrsaal

(entfällt in der Karwoche!)
Mütterseminar : Donnerstag, 30. März, 9 - 11 Uhr, im kl.Gruppenraum bzw. Pfarrsaal
Kleinkinderbetreuung: Donnerstag, 30. März, 8 - 12,Uhr im großen Gruppenraum

Ab nun wird vor dem Kommuniongitter auf kleinen Tischen eine Anzahl von KINDERBÜCHERN
aufliegen, die von den kleineren Kindern und ihren Eltern während der Messe 'ausgeborgt'
"erden sollen! Alle Eltern von Kleinkindern (auch die, die in der Kirche weiter hinten
stehen), mögen von diesem Angebot, das den Kindern die Zeit etwas verkürzen soll, regen
Gebrauch machen!

Vor s c hau: Montag, 3.April: VERKÜNDIGUNG DES HERRN. 19 Uhr: feierl.Abendmesse
Dienstag, 4.April, 18 Uhr: Hildegardkreis im großen Gruppenraum
Mittwoch, 5.April, 10 Uhr: Bibelrunde im kleinen Gruppenraum
Sonntag, 9.Apri1, 9.30 Uhr: Familienmesse, anschI. Pfarrcafe.



Er entgegnete ihnen:
Wenn ich nicht die !'laie
der Nägel an seinen
Händen sehe und wenn
ich meine Finger nicht
in die !'laie der Nä!;lel
und meine Hand nlcht
in seine Seite lege,
glaube ich nicht.

M A R I A T R E U - W 0 ehe n s pie gel
Woche: 2. - 9.April 1989

Nr.12/89

PFARRKALENDER: Sonntag, 2.April: 2.S0NNTAG DER OSTERZEIT
(Weißer Sonntag)

L 1: Apg 5,12-16; L 2: Offb 1,9-11a.12-13.17-19;
Ev: Joh 20,19-31 SAMMLUNG FÜR DAS KIRCHENDACH!

Montag, 3.April: HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN
19 Uhr: feierliche Abendmesse

Donnerstag, 6.April, 6.30 Uhr: Laudes
19.30 - 20.30 Uhr: Beten um geistliche Berufe

Freitag, 7.April, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
Samstag, 8.April, 18.30 Uhr: Abendandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 9.April: 3.S0NNTAG DER OSTERZEIT

LI: Apg 5,27b-32.40-41; L 2: Offb 5,11-14; Ev: Joh 21,1-19
9.30 Uhr: Familienmesse, anschI. Pfarrcafe im Pfarr saal mit

Dritte Welt-Stand

hl.MesseR an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag, (Donnerstag) und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30"Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN :
Hildegardkreis: Dienstag, 4.April, 18 Uhr, im großen Gruppenraum
Bibelrunde: Mittwoch, 5.April, 10 Uhr, im kleinen Gruppenraum (Joh 20,11-18)
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 6.April, 15 Uhr, im Pfarr saal
SEMINAR "DIE FEIER DER EUCHARISTIE": Dienstag, 4.April, pünktlich 20 Uhr, im Pfarrsaal.

Univ.ProLDr.Hans Jörg AUF DER MAUR: "Grundgehalt und Grundgestalt der heutigen
römischen Eucharistiefeier" - "Die Rollenträger in der Eucharistiefeier"

THOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:
Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-Volksschule
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum
Mütterseminar: jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr im kl.Gruppenraum bzw. Pfarrsaal

KATHOLISCHE JUGEND:
Jugendgruppe (14-15 J.): jeden Montag um 18.30 Uhr im Jugendheim
Treffpunkt "Jugend Maria Treu": jeden Mittwoch 19.30 - 22 Uhr

im Jugendheim. Samstag nicht geöffnet!
Karfreitagskollekte für das hl.Land: S 3.346.--

Wir danken allen Spendern herzlich!
Eine Million BIBELN für Rußland konnten noch vor Ostern von

Frere Roger (Taize) nach Rußland geschickt werden.
Von dieser Million sind ca. 650 Bibeln von der Pfarre
Maria Treu!
(Sammlung vom 15.Jänner 1989).

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu,
1080 Wien, Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: E1isabeth Schenk, Tel. 43 17 875.
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Es gibt eine
Logik der Maschinen.
Esgibt aber auch
eine Logik des Glaubens.
Jenseits der Zahlen
wohnt eine
Gewißheit,
auf die man
ein ganzes
Leben
bauen
kann.



Der Glaube ist nicht dazu da, das Fragen an ein Ende zu
bringen. Mit jedem Schritt tiefer in ihn hinein vermehrt
sich das Staunen, die Freude, der Hunger nach Größe-
rem. Das Fragen wird unendlich, d.h.: endlich so ,
groß, daß wir sterbend weit genug sind, Gott aufzunehmen.

Offene
Fragen

Zum Jahresthema: "GOTTES WORT GLAUBWÜRDIG GEMEINSAM LEBEN"
Das diesjährige Schwerpunktthema der Erzdiözese Wien, das An-
stöße zur Gruppenarbeit und zur Vertiefung für jeden einzelnen
geben will, lautet: "Gottes Ivort glaubwürdig gemeinsam leben".
Auch ohne Mi thilfe des ORF sollen und müssen wir als' Christen
uns stets auf die Wurzeln unseres, Gl.eubetis und seine Auswir-
kungen auf das Leben besinnen und uns mit den Herausforderun-
gen der Zeit auseinandersetzen. Denn das Wort Gottes lebendig
zu bezeugen, heißt Baustein der Kirche (= die zu Gott gehören)
sein.
Es gibt keine bessere
Schrift, den Ausdruck
die Beschäftigung mit
Wei tergabe.

Quelle unseres Glaubens als die Heilige
des Wortes Gottes. Ein bewährter, durch
der Bibel fundierter Glaube drängt zur

Am \~ochenende23. /24.Sept.
findet heuer das

C A LAS A N Z FES T
statt. Wie im vergangenen
Jahr soll es am Samstagabend
wieder ein Konzert mit bun-
tem Programm geben.
Alle, die sich für die Ge-
staltung interessieren und
selbst gern mitmachen oder
auftreten wollen, werden ge-
beten, sich bis 6.Mai 1989
bei Peter KOO oder in der
Pfarrkanzlei zu melden!

~.

Au Abend des erste·n Ta-
ges der Woche. als die'
Jünger aus Furcht vor den
Juden die Türen verschlos-
sen hatten. kam Jesus. trat
in ihre Mitte und sagte zu i
ihnen: Friede I

sei OOt:
euch! :

*Wir bewahren unseren Glauben, indem wir
ihn weiterschenken. Wir mehren unseren
Glauben, indem wir ihn mit anderen teilen.
Geteilter Glaube ist doppelter Glaube.

+-,

Aug( erz

Wenn es uns gelingt, unser Denken, Reden und Tun in Einklang
zu bringen, Zeichen der Solidarität mit den Mitmenschen, be-
sonders den Armen und Unterdrückten zu setzen und nicht gegen
die Schöpfung Gottes zu agieren, können wir als Christen
glaubwürdig für unsere Umgebung sein.
Zum Wesen des reifen Christseins gehört auch das Streben nach Gemeinschaft. Nicht immer
wird es gelingen, wir müssen stets unterwegs sein - aufeinander zu, miteinander, mit dem
Ziel, eine Gemeinschaft der 'Heiligen' zu werden. Was ist denn überzeugender als die
in der Gemeinschaft gelebte Frohbotschaft?
Sie sehen, das Schwerpunkt thema "Gottes Wort glaubwürdig gemeinsam leben" sollte nicht
nur für ein J~hr gelten, es sollte Lebensthema jedes Christen sein. In diesem Sinn ist
jeder von uns eingeladen, in der Familie, im Freundeskreis, in der Gruppe, am Arbeits-
platz, in Theorie und Praxis am Thema mitzuarbeiten.
Eine Hilfe dazu ist die Arbeitsunterlage des Pastoralamtes der Erzdiözese fvien.Bitte
wenden Sie sich diesbezüglich an unsere Pfarrkanzlei. Fritz'Becsi

Vorschau
Montag, 10.April, 19.45 Uhr: Bibelabend im kleinen Gruppenraum (Ex 13,17 - 14,31) ,
Dienstag, ll i Apr i l , 19 Uhr: Frauenmesse, anschl.Offene Frauengruppe: "Ouo ved i s , Kirche?"
Mittwoch, 12.April, 9 Uhr: Club Crbet.i.v im Pier rsee l ,
GRIECHENLANDREISE "Auf den Spuren des hl.Paulus" 28.Mai bis 6.Juni 1989. Preis: S 12.170,-

Reiseleitung: Dr.H.Limberger, geistl.Leitung: P.Hartmann Thaler.
2.Einführungsvortrag mit Abschlußbesprechung: Donnerstag, 20.April, 19.30 Uhr.

c



M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 9. - 16.April 1989

Nr.13/89

PFARRKALENDER: Sonntag, 9.April: 3.SONNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 5,27b-32.40-41; L 2: Offb 5,11-14; Ev: Joh 21,1-19
9.30 Uhr: Familienmesse, anschI. Pfarrcafe im Pfarrsaal

mit Dritte Welt-Stand
Dienstag; 11.April, 19 Uhr: Ostermesse der Frauen - alle Frauen

sind herzlich dazu eingeladen!
Donnerstag, 13.April, 6.30 Uhr: Laudes
Freitag, 14.April, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
Samstag, 15.April, 18.30 Uhr: Abendandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 16.April: 4.S0NNTAG DER OSTERZEIT

Weltgebetstag für geistliche Berufe
L 1: Apg 13,14.43b-52; L 2: Offb 7,9.14b-17; Ev: Joh 10,27-30

HI.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr
an 1.Jochentagen:6, 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

Er aber sagte zu
ihnen: Werft das Netz
auf der rechten Seite
des Bootes aus, und
ihr werdet etwas fan-
gen. Sie warfen das
Netz aus und konnten
es nicht wieder einho-r~n,so voller Fische
.ar es.

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN :
Bibelabend: Montag, 10.April, 19.45 Uhr, im kleinen Gruppenraum. "Der dreifache Bericht

vom DURCHZUG - ein Ereignis, immer wieder erzählt"(Ex 13,17 - 14,31)
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 13.April, 15 Uhr, im Pfarrsaal
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Frauenmesse: Dienstag, 11.April, 19 Uhr.
Offene Frauengruppe: Dienstag, 11.April, 20 Uhr, im kleinen Gruppenraum.

Thema: "Quo vadis, Kirche?"
Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-Volksschule
Club Creativ: Mittwoch, 12.April, 9 Uhr, im Pfarrsaal
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum
Mütterseminar: . jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr im kl.Gruppenraum bzw. Pfarr saal

KATHOLISCHE JUGEND:
Jugendgruppe (14-15 J.): jeden Montag um 18.30 Uhr im Jugendheim
Treffpunkt "Jugend Maria Treu": jeden Mittwoch 19.30 - 22 Uhr im Jugendheim.

Samstag nicht geöffnet!
JUGENDFEST ZU PFINGSTEN IN ST.GABRIEL:
Von Pfingstsamstag, 13.Mai, 14.45 Uhr, bis Pfingstmontag,
15.Mai, ca. 13.30 Uhr, findet im Missionshaus St.Gabriel,
Maria Enzersdorf - Mödling, ein Jugendfest statt.
Jugendliche ab 17 aus ganz Österreich sind herzlich ein-
geladen, zusammen mit der Gemeinschaft von St.Gabriel
Pfingsten zu feiern.
Das Pfingstfest steht heuer unter dem Motto:

"BAUT AUF DIE KRAFT DES GÖTTLICHEN WORTES".
Weitere Informationen sind auf dem Plakat und auf den
ausgelegten Handzetteln zu finden.

WIR WERDEN IMMER WIE-
DER ÜBERWÄLTIGT, ABER
WIR SIND NIE VERLOREN.
IMMER UND ÜBERALL
SIEHT MAN AN UNS DAS
TODESLEIDEN JESU. ABER
GOTT WILL, DASS AUF DIE-
SE WEISE AUCH SEINE LE-
BENDIGE KRAFT AN UNS
SICHTBAR WIRD. 2 Kor 4,9 ff.

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu,
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43

1080 Wien, Piaristengasse 43,
17 875.



Ostern
der leeren

Hände

VOlLUJ12J7..J... qeri 7aqeri haß..en.ioin. den.
&n.-6eizung de:s 1U.ia/L.oaJuwJ7u!.nU..o
gedacht. An die.oem 7ag konnte
die 1-eivzndR. (jeme-Uule den Herum.
urd.en. ~i (je.ota.ilen
emp-tangen •
Vieh JaJvz..eschor: ha.ß..eich i11LeA-
hgt, 0.ß. ich ß.tU den. IJ.ni..vz.1M-
»uri9 den. KeEchkommuru.ori an die
(jemeinde nicht sc/uoe». .oclud.dig
WVLde, heißt doch den. Au-tuag
[esu : Nehnd: und eßt, nehmt und
vu.nJd, tut da.s (handell .00)
zu meinem (jedächtni.o. Auch die
IJ.m.idUA..chehat ~hgungen an-
ge.otellt und -tÜ/L.ß.e.oLi..nzmi:.-e(je-
hgenheiten die /udchkommunion
ge.otattet.
Au-tg/l..undden. guten EA-tah/l..ungen
in deIL 6 lihIL-~e.o.oe am Donne/l...o-
tag wolhn wiA a.ß.Sonntag, dem
16.Ap/l..il, einVL g/l..ÖßVLenZahl
von (jläu.ß.igen die ~öglichkeil .ß.ieten, die Kommuru.on.urd.en. .ß.eidelLhi (je.otallen zu emp-tangen.
An jedem zioe-d.en. ~onat.o.oonntag ~ wiA um 9.30 lihIL wie u.ohVL die 1~4/.ie, und
an jedem dA.i.l.:Len.Sonntag .ß.e.oteht in den. (jemeindemehhe um 9.30 lihIL die ~öglichkeil zum
Kommunionemp-tang urd.ea .ß.eiden (jehtallen. Da» iht ein Ange.ß.ot an jene, die SeAA.oucht ha.ß..en
nach den. Voll-to/lJ7l de» llvzA.emnahhh.
DM heißt nicht, daß jedeIL dcese ~öglichkeil nui.zeri muß. Niemand wMd .ochie-t an.qe.schaui.,
wenn VL, au.s welchem (j/l..undauch .onmea, nun: den Leil de:s fieAAn emp-tangen will wie U.ohelL.
Niemand iht ein .ß.e.o.oVLVLCJvU...ot, wenn en: urd.ea .ß.eiden (je.ota.eten kommun.cz.cerd., a.ß.e/I.. den
Au-tUag de.s Hvum kann au-t d.ie.se. (;)eihe .s.cche»: geUeUVL VL-tüllt uieaden ,

P. /{wd P-tunc/.n.e..rz.,P-ta/l../l..VL.

1. Mohler
Einer 'wartet auf uns,

wenn 'wir nach der langen Nacht
der Vergeblichkeit 111itleeren Händen

ans Ufer zurückkehren.

FERIEN AKTION MARIA TREU
Vier Wochen frohe Ferien in Haiming in Tirol - für Buben im Juli
und erstmalig für Mädchen vom 6.August bis I.September.
Im Mädchenturnus sind noch Plätze frei. Alle Auskünfte erhalten
Sie bei Sr.Theresia in der Pfarrkanzlei, auch telefonisch: 42 o~ L5.

Herr, Ichbleibe
hier stehen.

Ich gehe nicht
eher weg von hier,

bis du mich
saH gemacht hast.

Denn Ichhabe Hunger
nach deiner liebe
und Freundschaft.

Teile mit mir das Brot,
wie dues mit

deinen Jüngern geteilt hast.
Und laB mich

einer von ihnen sein.

Vor s c hau :
Montag, 17.April, 19.30 Uhr: Männerrunde im kl.Gruppenraum
Mittwoch, 19.April, 10 Uhr: Bibelrunde im kl.Gruppenraum
Donnerstag, 20.April, 15 Uhr: hl.Messe, anschI. Seniorenjause mit

Geburtstagsfeier im I.Stock des Kollegiums
GRIECHENLANDREISE "Auf den Spuren des hl.Paulus 27.Mai - 6.Juni 1989

Preis: S 12.170,-- Reiseleitung: Dr.Herbert Limberger
G~istl.Leitung: P.Hartmann Thaler

2.EINFÜHRUNGSVORTRAG mit Film und Dias und Abschlußbesprechung:
Donnerstag, 20.April, 19.30·Uhr im Pfarrsaal

HILDEGARD VON BINGEN - Begegnung mit der Heiligen in ihrem Land:
15. - 18.September 1989 Preis: S 2.950,--
Reiseleitung: Dr.Herbert Limberger
Geistl.Leitung: P.Kurt Pfundner
Anfragen und Anmeldungen in der Pfarrkanzlei.



Meine Schafe hören
auf meine Stimme; ich
kenne sie und sie fol-
gen mir. Ich gebe ihnen
ewiges Leben. Sie wer-
den niemals zugrunde
gehen, und niemand
wird sie meiner Hand

itrelßen.

M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 16. - 23.April 1989

Nr .14/89

PFARRKALENDER: Sonntag, 16.April: 4.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
Weltgebetstag für geistliche Berufe

L 1: Apg 13,14.43b-52; L 2: Offb 7,9.14b-17; Ev: Joh 10,27-30
Donnerstag, 20.April, 6.30 Uhr: Laudes

15 Uhr: Seniorenmesse in der Kapelle
Freitag, 21.April: GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE

9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Schmerzensknpelle
nach der Abendmesse bis 22 Uhr: Abendgebetssturlden

Samstag, 22.April, 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 23.April: 5.S0NNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 14,21b-27; L 2: Offb 21,1-5a; Ev: Joh 13,31-33a.34-35

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Ökumenische Bibelrunde: Mittwoch, 19.April, 10 - 12 Uhr im Pfarrsaal.

Text: Eph 6,10-20 "Die geistliche Waffenrüstung". Leitung: E.Moser, Heilsarmee.
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Seniorenclub: Donnerstag, 20.April, 15 Uhr: Seniorenmesse, anschI. um 15.45 Uhr: Senioren-

jause mit Geburtstagsfeier im I.Stock des Kollegiums
2.Einführungsvortrag zur GRIECHENLANDREISE (27.5. - 6.6.89, Preis: S 12.570,--)

Donnerstag, 20.April, 19.30 Uhr, im Pfarrsaal, mit Film, Dias und
Abschlußbesprechung. Anmeldeschluß!

KATHOLISCHE MÄNNERBEWEGUNG:
Männerrunde: Montag, 17.April, 19.30 Uhr, diesmal in der Pfarre Alservorstadt,

Alserstraße 17. "Sowjetische Religionspolitik von 1917 bis heute".
~ Es spricht Univ.Prof.Dr.Ernst Suttner.
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum
Mütterseminar: jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr im kl.Gruppenraum bzw. Pfarrsaal

KATHOLISCHE JUGEND:
Elternabend für das Pfingstlager von 12. - 16.Mai in Ravelsbach /NÖ: Donnerstag,

20.April, 19 Uhr, im Jugendheim
Jugendgruppe (14-15 J.): jeden Montag um 18.30 Uhr im Jugendheim
Treffpunkt "Jugend Maria Treu": jeden Mittwoch 19.30 - 22 Uhr im Jugendheim
Jugendgruppe zum aktuellen Thema "GF,NTECHNOLOGIE": Freitag, 21.April,

19.30 Uhr, im Jugendheim
PHOTOAUSSTELLUNG "Blitzlichter aus dem Gemeindeleben":

Ab Samstag, 15.April, im Gang vor der Pfarrkanzlei!
Sam m eIe r g e b n i s: Kirchendach (2.4.) S 6.406,-

Caritas (9.4.) S 10.720,--
Wir danken allen Spendern herzlich!

Skandal
bis heute

Der skandalöse Satz jesu, der ihn auch
in den Tod brachte, beschränkt sich
auf wenige \X:orte: .Jch und der Vater
sind eins." An ihm scheiden sich bis
heute die Verehrer eines menschen-
freundlichen Iesus und die Jünger des
l\1enschenerlösers Christus.

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristengasse 43,
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.



Arme
Herde
Die selbsternannten
Hirten blasen auf
ihrer Schalmei.
Auf wen soll
die Herde
hören?

Stauber

FERIENAKTION MARIA TREU
Vier Wochen frohe Ferien in Haiming in Tirol - für
Buben im Juli und erstmalig für Mädchen vom 6.August
bis I.September.
Im Mädchenturnus sind noch Plätze frei. Alle Auskünfte
erhalten Sie bei Sr.Theresia in der Pfarrkanzlei,
auch telefonisch: 42 04 25.

U R LAU B SAN G E BOT E
Gästehaus Seebenstein der Schulschwestern vom 3.0rden
des hl.Franziskus (2-Stern-Betrieb). Ebene Waldspa-
ziergänge, Kapelle im Haus, 5 Min. von der Bahn.
Anfragen: Herminenstift, 2824 Seebenstein 5,
Tel. 02627/7207.

Haus St.Franziskus in Mariazell-St.Sebastian
der Caritas St.pölten für Alleinstehende und
Familien.
Alles Nähere in den aufliegenden Prospekten.

Billiger Urlaub in schöner Lage von Budapest
bei Frau Berecz Zoltanne, Varfok 12, Budapest 1012.
Tel.Auskunft bei Frau Maria Thun, 96 34 184, die
auch briefliche Anfragen ins Ungarische übersetzt.

HILDEGARD VON BINGEN - Begegnung mit der Heiligen
in ihrem Land.

15. - 18.September 1989
Reiseleitung: Dr.Herbert Limberger
Geistl.Leitung: P.Kurt Pfundner
Anfragen und Anmeldungen in der Pfarrkanzlei.

Vor s c hau
Montag, 24.April, 19.45 Uhr: Bibelabend im kleinen

Gruppenraum
Mittwoch, 26.April, 9 Uhr: Club Cr~ativ im Pfarr saal
Freitag, 28.April, 19 Uhr: Messe für die Verstorbenen

des Monats
Sonntag, 30.April, 9.30 Uhr: Erstkommunionfeier

der VS Lange 'Gasse
Dienstag, 2.Mai, 18 Uhr: Hildegardkreis im großen

Gruppenraum

0127
Stauber

Die
Herde
schreibt den
Hirtenbrief
Hauptsache, uns geht ein Licht auf.
Nirgendwo steht geschrieben, daß Bi-
schöfe, Pfarrer und Theologieprofes-
soren den Heiligen Geist für sich ge-
pachtet hätten. "DerWindweht,w~
will.",Ist es da nicht eine prima 1 ~
der Österreichischen Bischöfe, den
Sozialhirtenbrief 1990. gemeinsam
mit allen Gläubigen zu- verfassen?
Der Gedanke hat gezündet. Überall
greifen Einzelne und Grp:ppenzur Fe-
der,geben das Ihre an E:P1ährungund
Einsicht herein, Machen Sie es ge-
nauso, schicken Sie Ihre Überlegun-
gen auf ein bis zwei Maschinen-
schreibseiten an: Sekretariat Sozial-
hirtenbrief, Herrenstraße 19,
A-4020 Linz.

Auch in unserer Pfarre befas-
sen sich einige Gruppen (z.B.
Familienrunden, Frauen u.a.)
mit einzelnen Themenkreisen
des Sozialhirtenbriefes.
Wir wollen darüber hinaus
alle Interessierten, die
keineswegs "Fachleute" seir;~
müssen, zu Gesprächen an zwei
Abenden im Mai einladen.
Dabei sollen jeweils zwei bis
drei der in unserem Pfarrblatt
BEGEGNUNG (März/Mai) genannten
Themenkreise durch ein Kurz-
referat vorgestellt, sodann
nach eingehender Diskussion
durch ein knappes Arbeitspapier
zusammengefaßt werden.
Zeit: Mittwoch, lo.und l7.Mai,

20 Uhr
Ort: kleiner Gruppenraum
Leitung: Elisabeth und

Dr •Kar 1 Tin tner.
Der "Grundtext zur Diskussion"
des Sozial hirtenbriefes liegt
an unserem Schriftenstand zum
Preis von S 5,- auf.



En neues Gebot
gebe ich euch: Liebt
einander! Wie ich euch
geliebt habe, so sollt
auch ihr einander lie-
ben. Daran werden alle
erkennen, d~ ihr
meine Jün~er seid:
Wenn ihr einander

~ebt.

M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 23. - 30.April 1989

Nr.15/89

PFARRKALENDER: Sonntag, 23.April: 5.S0NNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 14,21b-27; L 2: Offb 21,1-5a; Ev: Joh 13,31-33a.34-35

Donnerstag, 27.April, 6.30 Uhr: Laudes
Freitag, 28.April, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle

19 Uhr: Messe für die Verstorbenen desMonats
Samstag, 29.April, 18.30 Uhr: Abendandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschI. Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 30.April: 6.S0NNTAG DER OSTERZEIT

LI: Apg 15,1-2.22-29; L 2: Offb 21,10-14.22-23; Ev:Joh 14,23-29
Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

Von Montag bis Donnerstag finden dann in allen Teilen der Erzdiözese
zu denen alle Jugendlichen eingeladen sind. Den Abschluß dieser
Woche in Wien bildet das große Abschlußgebet im Stephansdom
mit Frere Roger, zu dem auch viele Jugendliche aus anderen Län-
dern kommen werden, da sie sich auf dem \,Jegnach Pecs befinden.

Vertrauens":Die genauen Termine des "Weges des
Montag, 24.April, 19 Uhr
Dienstag, 25.April, 19 Uhr
Mittwoch, 26.April, 19 Uhr
Donnerstag, 27.April, 19 Uhr

Stockerau / Pfarrkirche
Wiener Neustadt /Dom
St.Anton / Wien X.
Abschlußgebet im Stephans-
dom mit Frere Roger.

ACHTUNG! Das Abschlußgebet scheint auf einigen Plakaten für Frei-
tag, 28.April, auf, findet jedoch schon am Donnerstag statt!
Die Jugend unserer Pfarre trifft sich am Donnerstag,
27.April, um 18.15 Uhr auf dem Kirchenplatz!

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Bibelabend: Montag, 24.April, 19.45 Uhr, im kl.Gruppenraum.

Die Wüste - Israel auf dem Weg (Ex 15,22 - 19,1).
Gäste sind willkommen!

Handarbeits- und Bastelrnnde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 27.April, 15 Uhr, im Pfarrsaal
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-Volksschule
Club Creativ: Mittwoch, 26.April, 9 Uhr, im Pfarr saal
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum
Mütterseminar: jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr im kl.Gruppenraum bzw. Pfarr saal

KATHOLISCHE JUGEND:
Jugendgruppe (14-15 J.): jeden Montag um 18.30 Uhr im Jugendheim
Treffpunkt "Jugend Maria Treu": jeden Mittwoch 19.30 - 22 Uhr im Jugendheim

.. ;JUGENDTREFFEN MIT DEN BRUDERN AUS TAIZE:
Von 28.April bis 1.Mai kommt es in Pecs/Ungarn zu einem großen Europäischen Jugend-
treffen. Letzte Station davor ist die Woche von 21. - 28.April in Wien. Unter dem
Motto: "GEHEN WIR DEN PILGERWEG DES VERTRAUENS GEMEINSAM" will die Jugend der ganzen
Erzdiözese gemeinsam feiern und beten. Verschiedene Jugendgruppen besuchen einander,
und auch Gruppen aus anderen Bundesländern und dem Ausland werden in verschiedenen
Pfarren zu Gast sein.

Abendgebete statt,

Liebe
ist
alles,
was
du
brauchst



Erkennungszeichen?
An all diesen Dingen können wir den
Christen nicht erkennen. Wir erkennen ihn
vielmehr daran, ob die Menschen in seiner
Nahe glücklich sind, ob seine Kinder la-
chen, ob er den Arbeitslosen im zweiten
Stock einbezieht in seine Freizeit...ob ...
Wir erkennen ihn an der altmodischen Tu-
gend: ob er lieht.

Wo wäre der Christ, dem sich noch nie die-
ser Stoßseufzer aufgedrängt hätte: Die
Sache Jesu ist [o so weit ganz in Ordnung
- wenn bloß nicht die lieben Mitchristen
worenl Ein Teil von ihnen geht [o zur Not
noch an, aber der Rest - eine inkonse-
quente, verlogene Sippschaft, mit der man
besser nichts zu tun hat! Also nicht direkt
dieses bekannte .Jesus [o, Kirche nein",
sondern das gleiche, etwas weniger
plump: Jesus [o, aber dieser oder iener Stil
von Kirche - neinl Aber wenn ich mir ein-
reden möchte, die Art und Weise, wie ich

Die lieben Mitchristen
Jesus nachfolge, sei etwas, das ich mit ihm
allein ausmachen kann, bin ich auf dem
Holzweg - und nicht auf dem Weg der
Nachfolge. Jesus hat schließlich und end-
lich nicht gesagt: Daß ihr meine Jünger
seid, wird man daran erkennen, daß ihr
euch sagt: Hauptsache, ich liebe Jesus,
und die anderen können mich gernhobenl

Das mach' ich mal: nicht nur diejeniqen
meiner Mitchristen als Jünger Jesu gelten
lassen, die auf derselben Wellenlönge
schwimmen wie ich, sondern auch die, die
einen anderen Frömmigkeitsstil bevorzu-
gen. losel Dunboci;

Der Herr Bundespräsident hat Provinzial P.Hartmann THALER
das Große Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik
Österreich verliehen.

Frau Bundesminister Dr.Hilde HAVLICEK überreichte diese
hohe Auszeichnung am Freitag, dem 21.April 1989, an
P.Thaler bei einer Feier im Unterrichtsministerium.
Näheres im nächsten Wochenspiegel und im Pfarrblatt.
Bereits heute gratulieren wir P.Thaler sehr herzlich.

P .Kur t: Pfundner P.Dr ,Johann Ivagner
Pfarrer Rektor

BERICHT VOM LIWRGIBAUSSCHUSS
Der Rückblick auf die Fasten- und Osterzeit stand im Mit-
telpunkt der letzten Sitzung des Liturgiekreises. Daran
anschließend wurde über die Möglichkeit der Verlegung der
Osternachtfeier in die frühen Morgenstunden diskutiert
und der Ablauf der kommenden Kirchenfeste (Pfingsten und
Fronleichnam) sowie Erstkommunion und Firmung besprochen.
Die Organisation des Lektorendienstes und vor allem der
verstärkte Einsatz von weiblichen Lektoren wurde disku-
tiert.
Ab nun steht die Möglichkeit der Kelchkommunion auch in
der 8 Uhr-Messe am Mittwoch offen, die Verlegung der
8 Uhr-Messe am Montag auf 9 Uhr wurde vorgeschlagen und
wird versuchsweise eingeführt.
Sollten Sie Anregungen, Wünsche oder Kritik an der litur-
gischen Arbeit unserer Pfarre vorbringen wollen, melden
Sie sich bitte in der Pfarrkanzlei. Wir sind für jedes
Echo dankbar! D.H.
*********************************************************
JEDER MENSCH, AUCH DER GERINGSTE, IST SO IN
GOTTES HAND, ALS WÄRE ER GOTTES EINZIGE SORGE

0. Cosef

*********************************************************
Österr.Studentin von der Schönborngasse 14 sucht gelegent.
Arbeiten (Babysitten, Aufräumen, Bügeln usw.) ~
Anrufe erbeten: 43 41 61 Sr.Oberin.

Vor s c hau
Dienstag, 2.Mai, 18 Uhr: Hildegardkreis im gr.Gruppenraum
Mittwoch, 3.Mai, 10 Uhr: Bibelrunde im kl.Gruppenraum
Donnerstag, 4.Mai: CHRISTI HIMMELFAHRT

8 Uhr: Erstkommunionfeier der Piaristen-Volksschule
Sonntag, 7.Mai, 9.30 Uhr: Erstkommunionfeier der Volks-

schulen Lange Gasse und Zeltgasse
Montag, 8.Mai, 19.45 Uhr: Bibelabend im kl.Gruppenraum
Dienstag, 9.Mai, 19 Uhr: Frauenmesse, anschI. Offene

Frauengruppe im kl.Gruppenraum

PHOTOAUSSTELLUNG "BLITZLICHTER AUS DEM GEMEINDELEBEN"
im Gang vor der Pfarrkanzlei!

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristengasse 43,
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875
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PFARRKALENDER: Sonntag, 30.April: 6.S0NNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 15,1-2.22-29; L2: Offb 21,10-14.22-23; Ev:Joh 14,23-29

Montag, 1.Mai, 18.15 Uhr: erste Maiandacht
Die drei Tage vor dem Fest Christi Himmelfahrt wurden früher auch
in der Stadt als die sogenannten BITT-TAGE sehr ernst genommen
und durch eine besondere liturgische Feier ausgezeichnet. In den
letzten Jahren ist das Empfinden vieler Menschen, daß wir auch
heute noch Gott bitten müssen und dürfen, geschwunden.
Als Pfarrgemeinde wollen wir den schönen Brauch der
Bit t pro z e s s ion wieder aufnehmen.
Am Dienstag, 2.Mai, versammelt sich die betende Gemeinde nach
der Maiandacht (ca. 18.45 Uhr) im Altarraum um den Volksaltar
und zieht von dort in Prozession durch die Kirche in die Schmer-
zenskapelle. Dabei werden die Allerheiligen-Litanei gebetet und
die abschließenden Bittgebete gesprochen. In der Schmerzens-
kapelle schließt dann die Feier der Abendmesse an.
Her empfindet, daß er bitten sollte, ist zur Teilnahme an
dieser Feier sehr herzlich eingeladen.

Donnerstag, 4.Mai: CHRISTI HIMMELFAHRT
L 1: Apg 1,1-11; L 2: Eph 1,17-23; Ev: Lk 24,46-53
Gottesdienstordnung wie an Sonntagen (7.30 Uhr-Messe in der Kapelle)
8 Uhr: FIstkommunionfeier der Piaristen-Volksschule

Freitag, 5.Mai, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Schmerzenskapelle
19.30 - 20.30 Uhr: Beten um geistliche Berufe

Samstag, 6.Mai, 18.15 Uhr: Maiandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.~irchliches Nachtgebet

Sonntag, 7.Mai: 7.SONNTAG DF~ OSTERZEIT
L 1: Apg 7,55-60; L 2: Offb 22,12-14.16-17.20; Ev: Joh 17,20-26

9.30 Uhr: Erstkommunionfeier der Volksschulen Lange Gasse und Zeltgasse
Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Gemeindemesse), 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
~iandacht: täglich außer Sonntag um 18.15 Uhr

senkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

Hildegardkreis: Dienstag, 2.Mai, 18 Uhr, im großen Gruppenraum
Bibelrunde: Mittwoch, 3.Mai, 10 Uhr, im kleinen Gruppenraum. (Das Apostelkonzil in

Jerusalem, Apg 15.)
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 TJhr im kleinen Gruppenraum
Gymnastik: jeden Dienstag um

19.15 Uhr im Turnsaal der
Piaristen-Volksschule

Dieser Beistand aber,
der Heilige Geist, den
der Vater in meinem
Namen senden wird, der
wird euch alles lehren
und euch an alles erin-

rn. was ich euch
~~sagt habe.

",

M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel
\voche: 30.April - 7.Mai 1989

Nr .16/89

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

KATHOLISCHE JUGEND:
Jugendgruppe (14-15 J.) jeden

Montag um 18.15 Uhr im Jugend-
heim

Treffpunkt "Jugend Maria Treu"
Mittwoch 19.30 - 20.30 Uhr

Laßt Euch doch nicht die Freude rouberil Versteckt Euch doch
nicht hinter Papieren und vergrabt Euch nicht unter Euren Dog-
men: Meint doch nicht, Ihr müßtet die Kirche retten: Laßt Euch
doch nicht von den Pessimisten, Schwarzmalern und Untergangs-
propheten verunsichern: Oder glaubt Ihr. Gott ließe Euch allein'!

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristengasse 43
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.



Um des lieben
Friedens
willen ...
kapsein wir uns ein,
schotten wir uns vor-
einander ab, ziehen
wir Mauern hoch, ver-
schweigen wir unsere
wahren Gefühle, Frie-
den zum Preis der Ein-
samkeit? Ruhe und Si-
cherheit hinter Pan-
zern? Das ist nicht der
Friede Christi, Er ist
unverstellte Nähe, ver-
letzliche Offenheit,
ehrliches Miteinander.
Lauter menschliche
Unmöglichkeiten. Und
trotzdem geht's. "Nicht
einen Frieden, wie die
Welt ihn gibt, gebe ich
euch. "
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Die Kathpress hat über die Ordensverleihung an P.Thaler berichtet.Diesen Bericht finden
Sie an den Anschlagtafeln. Ein ergänzender Bericht folgt im nächsten Wochen spiegel ,

1>~OC~~AmmG[STALTUnc,
Juoc cf. ALT ,'+'?(' ~

(' -.",./J':~ ..JG;;
Schlechtwetter : Ci 1; 6

11.00 Uhr: nach der Familienmesse Abfahrt vom Piaristenplatz
nach Maria Langegg mittels Reisebus.

12.30 Uhr: Ankunft M.Langegg. Das Mittagessen wird am besten
im Bus eingenommen (Selbstverpflegung!). Es be-
steht aber auch die Möglichkeit, unmittelbar nach
der Ankunft eine Gaststätte aufzusuchen.
Wanderung zur Ruine Aggstein bzw.Spazierengehen
in der Umgebung von M.Langegg (Rätselrallye!).

14.30 Uhr: Eintreffen bei der Ruine Aggstein, Erfrischungen
möglich, Besichtigung.

Spätestens 17.00 Uhr: Wiedereintreffen in M.Langegg.
Gemeinsames Einkehren im Gasthaus. Kurze Besin-
nung und Tischgebet, danach fröhliches Beisammen-
sein. Preisverleihung der Rätselrallye.

20.00 Uhr: Rückkunft Piaristenplatz.
Unkostenbeitrag: Kinder, Schüler, Studenten: S 60,--, Erwachsene S 120,--

Familienpauschale S 300,--
Anmeldung ab sofort in der Pfarrkanzlei möglich! Zusätzlich werden auch am Sonntag,
28.Mai und 4.Juni, Anmeldungen nach der Gemeindemesse entgegengenommen.
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Anschl.Besichtigung der
Kartause Aggsbach.

17 Uhr: Eintreffen im
Gasthaus.

Abfahrt 11 Uhr.
12.30 Uhr: Ankunft Melk,

Besichtigung der Aus-
stellung "900 Jahre
Benediktiner in Melk"

20 Uhr: Rückkunft.


